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Anlässlich des Frauentages 2016 hatte Katrin Schmuhl, Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Vorpommern-Rügen, zusammen mit ihrer Stralsunder Kollegin wieder verschiedene Veranstaltungen 
speziell für Frauen organisiert. 

Eine gute Gelegenheit, auch Frauen aus unseren 
Partnerkreisen einzuladen. Vier Frauen aus dem polnischen 
Kreis Bytów, alle Mitglieder eines Frauenvereins, nahmen 
die Einladung gern an. Da sich die 4 selbst ehrenamtlich für 
Frauen, Kinder und Familie engagieren, waren sie neugierig 
zu erfahren, wie man im Landkreis Vorpommern-Rügen an 
diese Themen herangeht. 

In einer Gesprächsrunde mit Frau Könenkamp standen die 
Angebote der Senioren-Akademie im Mittelpunkt. Vorträge 
zu wissenschaftlichen, politischen oder allgemeinbildenden 

Themen, die speziell an die Altersgruppe 55+ gerichtet sind, 
kommen auch bei Frauen sehr gut an. Davon zeugt die große 
Zahl treuer Stammhörer, konnte Frau Könenkamp berichten. 
Wiesława, Agnieśka, Małgorzata und Marta berichteten von 
ähnlichen Einrichtungen, Erfahrungen und Problemen, 
nahmen aber trotzdem viele Ideen auf.    

Der anschließende Besuch in der Galerie KUNSTundCO in 
Stralsund bot einen interessanten Überblick über Kunst und 
Handwerk von Künstlerinnen aus der Region. Schmuck, Glas, 
Filz, Fotografien und Keramik konnten bestaunt und 
Harfenmusik gelauscht werden. Es gab angeregte Gespräche 

zwischen allen Anwesenden. Agnieśka, selbst Malerin und Grafikerin, will mit Ellen Kock, Künstlerin von 
Rügen, in Kontakt bleiben und wenn möglich an einem Kunstworkshop im kommenden Jahr teilnehmen. 

Der Besuch im Kindergarten Eden war die nächste Besuchsstation. Die Leiterin des 
Kindergartens Frau Kindler stellte das Erziehungskonzept und die Einrichtung selbst vor, 
die in den vergangenen 87 Jahren schon viele Stralsunder betreut hat. Die Kinder hatten 
für die polnischen Gäste Blumen zur Begrüßung gebastelt, die Frau Kindler überreichte. 
Ja, ein Gegenbesuch in Bytów wäre toll und würde ganz bestimmt sehr interessant sein 
und neue Ideen bringen. 

Ein kurzer Besuch auf Rügen ermöglichte den Bytówer Frauen am Nachmittag noch den 
erhofften Blick auf die berühmten Kreidefelsen am Königsstuhl. Der erste Besuchstag war 
damit auch schon zu Ende.  

Das Frauenfrühstück am Sonntagmorgen im 
Mehrgenerationenhaus am Katharinenberg war eine weitere 
Gelegenheit zu vielen Gesprächen zwischen den 
Teilnehmerinnen und den Frauen des Bytówer 
Frauenvereins. Die Unterstützung für alleinerziehende 
Frauen, die gegenwärtige Politik in Polen, der Vorteil, eine 
Gleichstellungsbeauftragte zu haben, die Aufnahme von 
Flüchtlingen, die Bedeutung ehrenamtlicher Arbeit – es gab 

unerschöpflich viele Gesprächsthemen. Ganz nebenbei wurden die Bioeier von Oma, die selbstgemachte 
Kräuterbutter oder Marmelade, leckerer polnischer Bio-Käse und Honig probiert. 

Die vorgerückte Zeit beendete das Gespräch. Die polnischen Gäste mussten – gut gestärkt – ihre 
sechsstündige Heimfahrt antreten. Aber sie würden ganz bestimmt wiederkommen. Dieser erste Besuch 
hatte einen kleinen Einblick gegeben, aber da war noch viel mehr, was man sehen und fragen wollte und 
müsste.  

Dann eben beim nächsten Mal. 


